
Kleiber, Günther

Elektriker, Diplomingenieur 
für Elektrotechnik 

Kandidat des Politbüros 
des ZK der SED, Staatssekretär 

für die Koordinierung der Leitung 
des Einsatzes und der Nutzung 
der elektronischen 
Datenverarbeitung beim 
Vorsit^enden des Ministerrates 
der DDR 

Berlin

SEID-Fraktion

Geboren am 16. September 1931 in Eula, Kr. Borna, als Sohn eines 
Arbeiters. Verh., zwei Kinder. Volksschule, Berufsschule. 1946 
FDJ und FDGB. 1946-1949 Elektrikerlehre, danach ein Jahr als 
Elektriker tätig. 1947-1950 Mitgl. der BGL im VEB Braunkohlen­
werk Witznitz, Kr. Borna. 1949 SED. 1950—1952 Studium an der 
Arbeiter-und-Bauern-Fakultät Dresden, 1953-1958 an der Univer­
sität Rostock und an der TU Dresden - Diplomingenieur für Elektro­
technik. 1958-1962 wissensch. Assistent, 1950-1963 Mitgl. der Par-, 
teileitungen der SED an der ABF, den Universitäten Rostock und 
Dresden. 1962-1963 Parteisekretär der Fakultät Elektrotechnik an 
der TU Dresden. 1964—1966 Mitgl. der Leitung der APO der BL 
Dresden der SED. 1965-1966 Abt.-Ltr. Elektrotechnik der BL 
Dresden der SED, 1966 komm. Stellv, des Ministers für Elektro­
technik und Elektronik, seit 1966 Staatssekretär. Seit 1967 Mitgl. 
des ZK und Kandidat des Politbüros des ZK der SED. Seit 1967 
Abg. der Volkskammer.
Jungaktivist, dreifacher Aktivist.
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